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Mrgan für die Intarossan des werktätigen Volkes.

-- Mit-

2<» AtthvHcitts . Uüstvinssn , Drsnstos d«ir 9 I « n »»av 1«- >2. NL. 6.

WI
Der Tag der Rcichstagswahl, der 12. Jaimar , naht. Wähler seid auf dem Posten! Der Tag soll ein

Tag der Abrechnung werden— ein Vrlk «geri «k>t»tag . Vor fünf Jahren ist mit den verwerflichsten Mitteln
dem Volte vorgemacht worden, das Heil des Volkes, das Heil des deutschen Reiches liege darin, daß möglichst
viele konservative, nationalliberale und freisinnige Abgeordnete gewählt würden. Diese würden die bedrohte Ehre
des Reiches schützen, die nur notwendigen Forderungen für Heer, Marine und die Kolonien bewilligen, und damit
die Größe und die Wohlfahrt von Reich und Volk sicher stellen. , Die Kosten, die daraus entstehen, sollten so »er¬
teilt werden, daß sie das Volk„ iaht drück«!« würden. Nichts ist — wie wir voransgcsagt—aus den schönen
Versprechungen geworden. Wie dem Rattenfänger von Hameln die Kinder, so sind auch die früheren liberalen
Gegner der Weltpolitik und Kolonialpolitik den Lockrufen des Reichskanzlers Bülow gefolgt und haben Grundsatz
ms Grundsatz ansgcgeben und sich herbcigclassc», die Unkosten dieser Politik zu vierfünstcl wieder der breiten Masse
des Volks in Form von indirekten Stenern auszuerlegen.

Durch die Preisgabe alles dessen, was an ihnen noch liberal war, haben sie nicht verhindern können, daß
einekonservativ-nltramontanc Mehrheit, dem Volke„och größere Lasten aufgelegt hat, als sie ihm auslegcn wollten.
Das war schon darum nicht möglich, weil sie vor füns Jahren vier Dutzend Sozialdemokraten bei den Haupt- und
Stichwahlen im Blockvcrband niedcrgestiinint und dafür ebenso vielen reaktionären Konservativen und Antisemiten
in den Reichstag geholfen haben. Wie die Bewilligung von 400 Millionen indirekter Stenern Bolksbctrug war,
so war diese Wahltallik Bolksverrat. Wähler, Bürger, Arbeiter! Soll 'sich das Betrogen- und Vcrratcnwcrdcn
nicht wiederholen, so wählt am 13. Januar nur Ss .; iald «ii>rt »at «i>. Es gilt jetzt den Kampf gegen die
Privilegierten ernstlich zu beginnen; es gilt das Jnnkcrregimcnt zu brechen; es gilt der Demokratie und wahrer
Sozialpolitik die Gasse frei zu machen; es gilt der kostspieligen Welt- und Kolonialpolitik und der dadurch bedingten
fortgesetzten Belastung des arbeitenden Volkes ein Ende zu bereiten. Diesen Kamps dnrchzufechtcn ist ernstlich
nur bereit die Srzialdeilirkratie.

DtMiiii, Ihr Wähler VldrnlstiW lilid Wfmslmidg, wählt mir fchkiidt Kmididlilkin Ar den

1.oldenb.Wahlkreis: Johannes Stelling, Redakteur, Lübeck
2.oldenb.Wahlkreis: Paul Hug, Buchdruckereibeßher, Wringen
3.oldenb.Wahlkreis: Adolf Schulz, Parteisekretär, Wringen
1.hanuov.Wahlkreis: Julius Meyer,Gelverkfchaftsbeauiter,Wringen
2.hannov.Wahlkreis: Paul Hug," uckereibesiher, A

Arr Aksirkslmßiiiid Mid iw KMamhilmmIkr dcr smitildrimilirtilistlM Partri Kr Mclllmrß mid Msricsltiiiii.
gohani , Nhlcrs- Paul H«g- Fra « Hermes. Wilhelm Moriffe.

Fnlins Meyer. Georg SchrSn. Adolf Schulz.



Die Junker im Parlament.



c: i

V«,vtsr »»aetz«r«tzt«n.

Lsk « le»

NerresLe rr »rehviel ?Lsn.

Aus dem Sezirlsparteiselretariat!
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Oldenburg am Mittwoch denI». Zannar er..
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Emden am Donnerstag de» y. Zannar er.,

abends8.3» Uhr. im Saale des Tivoli.
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UMmMs Aolksblalt

A «b«r dieses Thema spricht morgen Dienstag abend 8.3« Ahr in Lademasse «-
Live" Fra » vusirsubsi -g - verli ». Wähler , erscheint in Alassen in dieser letzten
Versammlung vor dem Wahltage.
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wie wir ausgebeiitet werden!
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Bestellzettel.
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Zweiter oldeubnrgischerWahlkreis.
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Ein letzter Wort in letzter stunde.
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